
 

 

 
 
 
 
 

MEDIENMITTEILUNG 
Juni 2015 

 

 

 

ERY von Dietiker: Die Bank mit Stilbewusstsein und Funktionalität 
 

Diese Sitzbank geht für Sie durchs Feuer  
 

 

Das über 140 Jahre alte Unternehmen Dietiker lanciert ERY, eine leichte und 
langlebige Bank für drinnen und draussen. Das Designstück wurde vom innovativen 
Schweizer Designer Andreas Saxer entwickelt. Voraussetzung war, dass das 
verwendete Material – also Aluminium – den Anforderungen «für nicht-brennbare 
Materialien für Fluchtwege in öffentlichen Räumen» standhält. ERY verbindet 
Material und Form in einer reduzierten Formgebung. Der Name ist vom Wort «Air» 
inspiriert und spielt mit der filigranen Optik der Bank. 
 
 
Die Entwicklung von ERY erstreckte sich über vier Jahre –  auch für die Möbelbranche eine 
lange Zeit, um ein technisches Meisterwerk zu schaffen. Die Konstruktion ist aus Aluminium, 
feuerfest und in den Farben Schwarz und Silber erhältlich. Das Sitzsystem ist äusserst 
vielseitig und erlaubt einen nahtlosen Wechsel von Innen- zu Ausseneinsätzen. Ohne 
zentralen Fuss wirkt die zwei- oder dreiplätzige Sitzbank ungewöhnlich leicht, dennoch ist sie 
sehr strapazierfähig. Das statisch ausgeglichene System, das mit den Symmetrien spielt, 
basiert auf einer klaren Bauweise. Die konstruktiven Lösungen sind auf engem Raum 
verborgen, gerade deshalb wirkt die Form leicht, einfach und selbstverständlich. Mit ERY 
schuf der 40-jährige Industrial Designer Andreas Saxer ein Sitzkonzept, das für eine 
langlebige Nutzung, für Qualität und für das Zusammenspiel von Engineering und Design 
steht. Ein Entwurf, der den ökologischen und ökonomischen Aspekten und dem 
Resourcenkreislauf Rechnung trägt.  
 
Die junge CEO Nathalie Felber, die seit der Übernahme 2011 frischen Wind in die Reihen 
des Schweizer Marktführers für hochwertige Sitzmöbellösungen gebracht hat, verweist auf 
die Dietiker-Philosophie «Die Details machen den Unterschied». So wurde aus ERY, einem 
Möbelstück mit hohen, technischen Anforderungen, welches auch den Brandschutz-
bestimmungen gerecht wird, mit der Zeit so etwas wie ein Kunstwerk. «Ich kann mir den 
ERY daher gut in einem Flughafen, einer Schule, einem Museum, einem Park, aber auch zu 
Hause im Korridor unter einem Bild platziert vorstellen», sagt Nathalie Felber. 
  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ERY ist aus Aluminium (Brandschutzklasse A) und in zwei Sitzlängen erhältlich – in 1,2 oder 
1,8m Länge, die Sitzprofile in den Ausführungen Alu natur oder schwarz, wahlweise mit 
Bodenfixierung.  
 
 
 
 
Dietiker wurde 1873 gegründet und ist die älteste Stuhl-Manufaktur der Schweiz. Die Lancierung des Willy Guhl 
Stuhls Ende der 50er Jahre revolutionierte die Möbelindustrie, gefolgt von Rey, dem ersten Stuhl, der in den 
Siebzigern ein Patent für die einzigartige unverschraubte Holz-Metall-Verbindung erhielt und bis heute weltweit 
mehr als eine Million Mal verkauft wurde. Seit 2011 leitet Nathalie Felber, Tochter des Visionärs Urs Felber, das 
Unternehmen mit Sitz in Stein am Rhein und beschäftigt 150 Personen im In- und Ausland. Die Firma entwickelt 
und produziert technisch hochstehende Produkte für ein breites Spektrum von Lösungen für Cafeterias und 
Seminarräume im Gesundheitswesen sowie im Gastro- und Hotelleriebereich, für Firmen, für Bildung und für 
öffentliche Institutionen. 
 

 
 
 
Für Interviews mit Nathalie Felber wenden sich Medienschaffende bitte an Claudia Wintsch 
von eggliwintsch. 
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